
Dr. Oliver Frandrup-Kuhr 
Lebensmittelchemiker, 

seit 1/2018 Leiter der 

Gruppe 12 (Krisenma-

nagement) im Bundesamt 

für Verbraucherschutz 

und Lebensmittelsicher-

heit (BVL) tätig, davor 

Leiter des Referats 104 (Krisenmanagement und 

Schnellwarnsysteme) sowie in verschiedenen Units 

des BVL im Bereich der Zulassung von diätetischen 

Lebensmitteln und gesundheitsbezogenen Angaben 

tätig, verantwortet seit 2011 zahlreiche Prozesse 

des behördlichen Krisenmanagements des BVL. 

Dr. Stefanie Hartwig
Rechtsanwältin und Fach- 

anwältin für gewerblichen 

Rechtsschutz, Partnerin 

der Kanzlei ZENK Rechts-

anwälte in Hamburg, berät 

Unternehmen der Lebens-

mittel-, Verpackungs-, 

Kosmetik-, Reinigungsmit-

tel- sowie der Pharmabranche. Mitglied des Rechts-

ausschusses  des Lebensmittelverbands Deutsch-

land und des Vorstandes der Forschungsstelle für 

Lebensmittelrecht der Uni Marburg. Lehrbeauftrag-

te für Lebensmittelrecht an der Uni Lübeck.

Bernd Kurzai Rechtsan-

walt bei der Wirtschafts-

vereinigung Groß- und Au-

ßenhandel Hamburg e.V.; 

berät seit vielen Jahren zu 

allen Fragen des Lebens-

mittelrechts; Mitglied des 

Rechtsauschusses beim 

Lebensmittelverband 

Deutschland und Mitglied der Wissenschaftlichen 

Gesellschaft für Lebensmittelrecht.  Regelmäßige 

Veröffentlichungen und Referententätigkeit zu 

aktuellen lebensmittelrechtlichen Fragen.  

Dr. Marcus Langen Fach-

tierarzt für Lebensmittel 

und Gegenprobensach-

verständiger gem. §43 

LFGB, stellvertretender 

Geschäftsführer der 

Dr. Berns Laboratori-

um GmbH & Co. KG, 

berät internationale 

Lebensmittel- und Einzelhandelsunternehmen in 

den Bereichen Lebensmittelsicherheit, Hygiene 

und Krisenmanagement. Er ist Vorsitzender der 

Fachgruppe Lebensmittelsicherheit des Bundesver-

bandes Praktizierender Tierärzte, stellvertretender 

Vorsitzender der Fachgruppe Lebensmittelrecht der 

Deutschen Veterinärmedizinischen Gesellschaft 

und Sachkenner im Fachausschuss Fleisch und 

-erzeugnisse der DLMBK.

2 Tage, die sich lohnen, denn anschließend werden Sie: 

•	 Irreführung beim Werben mit Umwelt-Claims, Eco-Score, 
	 Veggie Food und Cannabis-Produkten vermeiden

•	 Rechtsfragen im neuen Bio- und Fertigpackungsrecht sicher beurteilen

•	 mehrsprachige Etiketten gekonnt gestalten

•	 den neuen Leitfaden zu Listerien präventiv im Unternehmen umsetzen

•	 die Sicht der Überwachung zu Food Fraud, Kontrollverordnung und
	 Internethandel kennen und danach handeln

•	 ESG (Environmental Social Governance)-Kriterien beachten und wissen, 
	 wo die Reise hingeht

Moderation: 

Dr. Marcus Girnau
Stellvertretender 
Hauptgeschäftsführer Lebens-
mittelverband Deutschland

Green Claims sicher verwenden
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Anmeldung

Ja, ich melde mich an zur 8. Jahreskonferenz
Lebensmittelrecht ONLINE 
am 3. und 4. Mai 2022 zu den in diesem 
Prospekt genannten Bedingungen für € 1.998,- 
je Teilnehmer, zzgl. MwSt. 
 
Ich bin ein Vertreter einer Behörde oder öffent-
lichen Hochschule und nehme zum Sonderpreis 
von € 1.198,80 je Teilnehmer, zzgl. MwSt. teil.

Stornierung: 
Wir erkennen grundsätzlich nur schriftliche Abmeldungen an. Bei Stornierungen bis 
19.04.2022 wird eine Bearbeitungsgebühr von 10% der Seminargebühr in Rechnung 
gestellt, danach berechnen wir 30%. Ab 7 Tage vor Seminarbeginn und bei Nicht-
teilnahme wird die gesamte Kursgebühr fällig. Alle Gebühren verstehen sich zzgl. 
Mehrwertsteuer. Selbstverständlich ist die Teilnahme übertragbar.

Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen, siehe www.behrs.de/agb.
Informationen zum Widerrufsrecht finden Sie unter www.behrs.de/widerruf.

Behr’s Akademie ist für den Geltungsbereich
Akademie, Weiterbildung, E-Learning, Semi-
nare und Konferenzen zertifiziert nach ISO 
9001:2015. www.tuev-sued.de/ms-zert

Ansprechpartnerin:
Caroline Kaul
Telefon: 040 - 227 008 62
Fax: 040 – 220 10 91
E-Mail: akademie@behrs.de

Zeit:
1. Tag: Dienstag, 3. Mai 2022, 
von 9.00 Uhr bis ca. 17.00 Uhr
2. Tag: Mittwoch, 4. Mai 2022, 
von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr,
Programmänderungen sind vorbehalten.

Seminargebühr:
Je Teilnehmer € 1.998,- zzgl. Mehrwertsteuer. Enthalten 
sind Teilnahmezertifikat, Seminaraufzeichnung (4 Monate 
verfügbar), Seminarunterlagen als PDF-Download und 
zusätzlich auch auf Wunsch in gedruckter Form.

Anmeldeschluss: 26.04.2022

Ihre Referentinnen und Referenten
Dr. Andreas Reinhart 
Rechtsanwalt und Partner 

der REINHART Rechtsanwäl-

te mbB, München. Lehrbe-

auftragter für Lebensmittel-

recht an der TU München 

berät und vertritt Mandanten 

aus der Lebensmittel-, Kos-

metik- und Pharmaindustrie 

zu produktspezifischen und wettbewerbsrechtlichen 

Fragestellungen bis hin zur Verteidigung des Produkts 

gegenüber Behörden und vor Gericht.

Dr. Astrid Seehafer, M.Sc.
Rechtsanwältin bei der 

international tätigen Wirt

schaftskanzlei Freshfields 

Bruckhaus Deringer. Sie ist 

spezialisiert auf die regulato-

rische und prozessrechtliche 

Beratung int. Unternehmen 

der Konsum- und Industrie-

güterindustrie zu Product Compliance, Produkthaftung 

und Produktsicherheit, mit besonderer Sektorexper-

tise in den Bereichen Lebensmittel, Life Sciences, 

Medizinprodukte und neue Technologien. 

Christian Struck
Lebensmittelchemiker, 

Fachbereichsleiter für den 

Bereich Spezielle apparative 

Analytik, Spezielle Lebens-

mittel am Chemischen und 

Veterinäruntersuchungsamt 

Münsterland Emscher Lippe 

(CVUA-MEL), Vorsitzender 

des Arbeitskreises Lebensmittelchemischer Sachver-

ständiger der Länder und des BVL (ALS), Mitglied der 

Deutschen Lebensmittelbuch-Kommission.

Dr. Tobias Teufer Rechts-

anwalt, Partner von KROHN 

Rechtsanwälte, Hamburg. 

Tätigkeitsschwerpunkt: Le- 

bensmittelrecht und angren- 

zende Gebiete. Berät national 

und international tätige Unter- 

nehmen sowie Verbände aus 

den Branchen Lebensmittel, 

Futtermittel, Kosmetik und Arzneimittel in allen Fragen 

rund um die Entwicklung, Kennzeichnung und Bewer-

bung Ihrer Erzeugnisse.

Michael Warburg Le-

bensmittelchemiker; bis 

2011 tätig für Unilever im 

Bereich Regulatory Food und 

Nonfood DACH; seit 2012 

selbstständig beratend tätig 

in Köln (IW-Institut War-

burg). Seit 2013 zusätzlich 

Durchführung des Issue 

Monitorings/Managements für die REWEGroup.

Dr. Alexander Beck 
staatlich geprüfter 

Landwirt und Diplom 

Ökotrophologe, geschäfts-

führender Vorstand der 

Assoziation ökologischer 

Lebensmittelherstel-

ler e.V.  www.aoel.org 

und Inhaber der BL&Q 

Beratungsbüro. Befasst sich seit 3 Jahrzehnten 

mit ökologischen Lebensmitteln. Seit 1991 hat er 

die Bio-Gesetzgebung in Europa begleitet. Er ist 

in vielen Gremien der Branche auf nationaler und 

europäischer Ebene tätig.

Birgit Bienzle Staatlich 

geprüfte Lebensmittel-

chemikerin; 1991–2001 

beim CVUA Stuttgart, seit 

2001 beim Ministerium 

für Ernährung, Ländlichen 

Raum und Verbraucher-

schutz Baden-Württem-

berg als Fachreferentin 

im Bereich Lebensmittelüberwachung, seit 2008 

stellvertretende Referatsleiterin im Referat für 

Lebensmittelwesen, Lebensmittel-, Wein- und 

Trinkwasserüberwachung; in diversen Gremien und 

Verbänden tätig.

Leonie Evans Rechtsan-

wältin in der Kanzlei Meis-

terernst Rechtsanwälte, 

München. Beratung von 

nationalen und internati-

onalen Unternehmen in 

Fragen des deutschen und 

europäischen Lebens-

mittel- und Futtermittel-

rechts sowie im gewerblichen Rechtsschutz und 

Wettbewerbsrecht. Managing Editor des European 

Food and Feed Law Review (EFFL). Autorin von 

deutsch- und englischsprachigen Fachpublikationen 

sowie Referentin im In- und Ausland.

Dr. Lisa Feuerhake 
Rechtsanwältin in der 

Kanzlei ZENK Rechtsan-

wälte in Hamburg, berät 

Unternehmen der Lebens-

mittel-, Kosmetik-, sowie 

der Pharmabranche. 

Spezialisiert auf Fragen 

der Kennzeichnung und 

Zusammensetzung, heilmittelwerberechtliche Bera-

tung und regulatorische Aspekte zu Lebensmitteln 

für spezielle Verbrauchergruppen, Nahrungsergän-

zungsmitteln und Novel Food.

3. und 4. Mai 2022

8. JAHRESKONFERENZ

Lebensmittelrecht ONLINE
Neues Recht erfolgreich umsetzen &  
Chancen für Trendprodukte nutzen 

 

Behr’s Online-Seminare: Ihre Vorteile

•	 Aktuelle Themen auf den Punkt gebracht
•	 Interaktive Seminarveranstaltung mit der 
	 Möglichkeit, individuelle Fragen live zu stellen
•	 Fragen können vorab eingereicht werden
•	 Veranstaltung wird aufgezeichnet und kann zu 	
	 einem späteren Zeitpunkt angesehen 	werden
•	 Charts zum Download, auf Wunsch auch 
	 gedruckte Seminarunterlagen 
•	 Keine Reisezeit, keine Hotelkosten
•	 Eine Software-Installation ist nicht nötig
	 (zu nutzende Browser: Google Chrome, Safari,	
	 Firefox und Windows Edge)

Fax	 040 – 220 10 91	
Telefon 	 040 – 227 00 80	
E-Mail	 akademie@behrs.de	
Internet	 www.behrs.de/7441

Anmeldung:



Sehr geehrte Damen
und Herren,

damit Sie als Lebensmittelunter-
nehmer erfolgreich sind, beobach-
ten Sie genau, was im Trend liegt 
und setzen alles daran, mit Ihren 
Produkten den Bedarf und die 
Wünsche Ihrer Kunden zu decken. 

Neben Sicherheit, Geschmack, Qualität und Preis 
spielen zunehmend auch gesunde Ernährung, Nachhal-
tigkeit, Tierwohl und das Gesamt-Image des Produktes 
eine wichtige Rolle bei der Kaufentscheidung. Dies führt 
zu ganz neuen Produktauslobungen und deren Ausbrei-
tung auf dem Lebensmittelmarkt.

Diese Aspekte spiegeln sich auch in der Fortentwick-
lung und Ausgestaltung der lebensmittelrechtlichen 
Grundlagen auf europäischer und nationaler Ebene 
wider. Zu nennen sind hier vor allem die anstehenden 
Regelungsinitiativen zur Umsetzung des „Green Deal“ 
und der „Farm-to-Fork-Strategie“. Dabei stehen auch die 
Kennzeichnung und Bewerbung von Lebensmitteln im 
Vordergrund. Für Sie bedeutet dies, dass Sie auf diese 
neuen Entwicklungen rechtzeitig reagieren müssen, 
um sich daraus ergebende Chancen zu nutzen und Ihr 
Unternehmen gleichzeitig vor behördlichen Beanstan-
dungen oder gegen Angriffe durch Wettbewerber oder 
NGOs zu schützen. 

Die 8. Jahreskonferenz Lebensmittelrecht, die in diesem
Jahr wieder online stattfindet, bringt Sie auf den 
aktuellen Stand zu neuen bzw. anstehenden Vorgaben 
zu ökologischen Lebensmitteln oder im Bereich der 
Nachhaltigkeit und informiert Sie über gerichtliche 
Entscheidungen zu CBD-Produkten, zu irreführenden 
Kennzeichnungen oder zu Umweltauslobungen sowie 
zu behördlichen Auslegungen lebensmittelrechtlicher 
Vorgaben. Erhalten Sie wichtige Hinweise zur Kenn-
zeichnung mehrsprachiger Etiketten sowie zur Vermark-
tung vegetarischer/veganer Lebensmittel. Erfahren Sie, 
welche Wege die Lebensmittelüberwachung beschreitet, 
um Lebensmittelbetrug zu verhindern. Sie erhalten ein 
Update zur Umsetzung der EU-Kontrollverordnung sowie 
zur neuen Fertigpackungsverordnung und Hilfestellungen
zur besseren Kontrolle von Listerien.

Insgesamt erwartet Sie ein bunter Strauß topaktueller 
Themen, zu denen Sie von Experten aus Anwaltschaft, 
Lebensmittelwirtschaft und Überwachung verständliche
Erläuterungen und konkrete Umsetzungstipps für die 
Praxis erhalten. Die hochqualifizierten Referenten garan-
tieren Ihnen zudem Einblicke aus erster Hand in unter-
schiedliche Sichtweisen. Nutzen Sie die Konferenz ferner 
zum Ausbau Ihres Netzwerkes, das in der heutigen
schnelllebigen Zeit immer wichtiger wird.

Ich lade Sie herzlich ein, am 3. und 4. Mai 2022 online 
dabei zu sein.

Ihr
Dr. Marcus Girnau
Stellv. Hauptgeschäftsführer Lebensmittelverband 
Deutschland

Wer trifft sich bei der 
8. Jahreskonferenz
Lebensmittelrecht ONLINE?
Lebensmittelrechtler aus Industrie und Handel, insbe-
sondere Mitarbeiter aus den Bereichen Qualitätsmanage-
ment und Qualitätssicherung, Produktentwicklung und 
Marketing, Mitarbeiter aus der Überwachung und aus 
beratenden Dienstleistungs- und Consultingunternehmen.

Dienstag, 3. Mai 2022

8.55	 Online Check-In 

9.00	 Begrüßung der Teilnehmer durch 
		  Dr. Marcus Girnau

9.15	 Dr. Marcus Girnau
		  Aktuelle Vorhaben im Lebensmittelrecht zu 	
		  Greendeal, vom Hof auf den Tisch und
		  Nachhaltigkeit kennen und präventiv 
		  handeln
·	 Der EU-Rechtsrahmen für nachhaltige Lebensmittelsysteme
·	 Kennzeichnungsinitiativen im Rahmen der Farm-to-Fork-	
	 Strategie
·	 Datumsangaben auf Lebensmitteln
·	 Rechtsrahmen für neue genomische Verfahren
·	 Erste Initiativen der neuen Bundesregierung

10.00	Dr. Alexander Beck
		  Die neue Bio-Verordnung und die 
		  Umsetzung in die Praxis
·	 Relevante Änderungen für Hersteller und Handel
·	 Neue Vorschriften für die Qualitätssicherung
·	 Durchführungsbestimmungen und die Auswirkung auf die 	
	 Praxis

10.45	Pause

11.00	Michael Warburg
		  Vom Nutri-Score zum ECO-Score
·	 Entwicklung der farblichen Zusatzkennzeichnung
·	 Wie geht es weiter?
·	 Chancen einer europäischen Regelung

11.45	Dr. Andreas Reinhart
		  Cannabis-Produkte sicher beurteilen: 
		  Aktueller Rechtsrahmen im Überblick
·	 Abgrenzung: Cannabis in unterschiedlichen 
	 Produktkategorien 
·	 Aussicht auf Entkriminalisierung: „kontrollierte Abgabe zu 	
	 Genusszwecken in lizenzierten Geschäften“
·	 Differenzierung zwischen Cannabis-Pflanzenteilen  
	 (Samen/Blätter) und Cannabinoiden (THC/CBD)
·	 Novel Food: Anträge auf Zulassung von (synthetischen) 	
	 CBD
·	 Suche nach kreativen Lösungen: Aromaextrakt,  
	 Mundspray & Co.

12.45	Mittagspause

13.45	Leonie Evans
		  Tipps für die Kennzeichnung
		  mehrsprachiger Etiketten
·	 Lösungen bei Platzproblemen
·	 Verbraucherverständnis bei Pflichtangaben, Werbung und 	
	 fremdsprachigen Angaben 
·	 Umgang mit verschiedenen Traditionen & Gepflogenheiten
·	 Kombination Nutri-Score und anderer FoP 
	 Nährwertkennzeichnungsmodelle?
·	 Umgang mit dem Trend Green Claims im Ausland

14.30	Dr. Tobias Teufer
		  Green Claims: Werben mit Umwelt 
		  erfolgreich einsetzen
·	 Rechtliche Gemeinsamkeiten der unterschiedlichen 		
	 Claims
·	 Besonderheiten zu Verbrauchererwartung und 
	 Verkehrsauffassung
·	 Tipps für die praktische Umsetzung
·	 Aktuelle Gerichtsurteile 

15.30	Pause

15.45	Dr. Stefanie Hartwig
		  Aktuelle Gerichtsentscheidungen zur 
		  Kennzeichnung und Bewerbung von 
		  Lebensmitteln 
·	 Praxisrelevante neue Gerichtsentscheidungen zur 
	 Pflichtkennzeichnung, die Ihnen handfeste Argumente 	
	 liefern
·	 Die wichtigsten aktuellen Urteile zur Bewerbung von 	
	 Lebensmitteln 
·	 Überblick über die jüngste Rechtsprechung zu 
	 Irreführungsfragen bei Lebensmittelaufmachungen

16.45	Dr. Marcus Girnau
		  Zusammenfassung des 1. Tages

17.00	Ende des ersten Seminartages

Mittwoch, 4. Mai 2022

8.55	 Online Check-In

9.00	 Begrüßung der Teilnehmer durch 
		  Dr. Marcus Girnau

9.15	 Birgit Bienzle
		  Aktuelle Themen aus der amtlichen 
		  Lebensmittelüberwachung
·	 Update Kontrollverordnung: Was bringt der Leitfaden?
·	 LFGB-Änderung 2021: Kontrolle im Internethandel 
	 praktisch umsetzbar?
·	 LFGB-Änderung 2021 und neue LMZDV: Nun alles klar bei 	
	 Zusatzstoffen?

10.00	Dr. Oliver Frandrup-Kuhr		
		  Lebensmittelbetrug – Herausforderungen 	
		  für die Lebensmittelüberwachung
·	 Auf der Suche nach der passenden Definition und 
	 Kategorisierung
·	 Food Fraud: Wie erkennen? Medien-Monitoring, Frühwarn- 	
	 und Hinweisgebersysteme als Schlüssel zum Erfolg
·	 Netzwerke/Meldesysteme, Kontrollprogramme, 
	 Authentizitätsanalytik und Schulungen als Basis der 
	 Bekämpfungsmaßnahmen
·	 Gemeinsame strategische Weiterentwicklung von 
	 Europäischer Kommission und Mitgliedstaaten

10.45	Pause

11.00	Dr. Marcus Langen 
		  Status quo Bericht zur „Leitlinie für Gute 	
		  Verfahrenspraxis – Empfehlungen für 
		  Präventionsmaßnahmen gegen Listeria 
		  monocytogenes“ 
·	 Was ist das Besondere an Listeria monocytogenes?
·	 Die Bedeutung notifizierter Leitlinien für
	 Lebensmittelunternehmen
·	 Bericht aus der gemeinsamen Leitlinien-Arbeitsgruppe

11.45	Bernd Kurzai
		  Füllmengenkennzeichnung, Stückzahl & Co. 	
		  unter der Lupe
·	 Überblick über Systematik & Inhalt der neuen 
	 FPackV/erste Erfahrungen mit der Anwendung 
·	 Stückzahlkennzeichnung bei unterverpackten Artikeln: 	
	 Diese Anforderungen bestehen nach LMIV und FPackV
·	 Mogelpackungen – Begriffliche Einordnung & Aktuelle 	
	 Beispiele aus der Praxis

12.30	Mittagspause

13.30	Dr. Lisa Feuerhake
		  Vegetarische/vegane Lebensmittel richtig 	
		  kennzeichnen und bewerben
·	 Vom Nischenprodukt zum Verkaufsschlager: Vegane und 	
	 vegetarische Lebensmittel im Fokus – sozioökonomische 	
	 Entwicklung, Europäischer „Green Deal“
·	 Begriffsbestimmungen „vegan“ und „vegetarisch“
·	 Gesetzliche Regelungen zu veganen und vegetarischen 	
	 Produkten; Ausweitung des Bezeichnungsschutzes
·	 Leitsätze für vegane und vegetarische Produkte mit 
	 Kennzeichnungsbeispielen

14.30	Christian Struck
		  ALS Stellungnahmen und ALTS-Beschlüsse, 	
		  die Ihnen bei der Beurteilung Argumente 	
		  liefern
·	 QUID bei zusammengesetzten Zutaten – was muss 
	 beachtet werden.
·	 Kennzeichnung von Süßungsmitteln bei wiederholt 
	 angebrachten Bezeichnungen.
·	 Bezeichnung – wann gilt eine Bezeichnung noch als 		
	 Einheit? Die Bedeutung von Schriftgröße/-form/-farbe 	
	 und Hintergrund.
·	 Aktuelles zur Nährwertdeklaration
·	 Spotlights aus ALS/ALTS und Lebensmittelüberwachung

15.30	Pause

15.45	Dr. Astrid Seehafer
		  Kriterien für Environmental, Social, 
		  Governance (ESG) im Lebensmittelbereich: 	
		  Wo geht die Reise hin?
·	 Was ist ESG?
·	 Welche Normen und Guidelines sind für Lebensmittel 	
	 relevant?
·	 ESG in der Praxis – einige Beispiele
·	 Blick in die Zukunft: ESG als entscheidender 
	 Erfolgsfaktor?

16.45	Dr. Marcus Girnau
		  Zusammenfassung des 2. Tages und 
		  Abschlussdiskussion

17.00	Ende der Veranstaltung

Moderation

Dr. Marcus Girnau
Rechtsanwalt, seit über 27 Jahren 
Tätigkeit innerhalb der deutschen 
Lebensmittelwirtschaft mit den 
Arbeitsschwerpunkten Lebens- 
mittelrecht und Verbraucherpolitik. 
Stellvertretender Hauptgeschäfts-
führer im Lebensmittelverband 
Deutschland, Berlin, davor  

Geschäftsführer des BVLH, mehrere Jahre Lehrbeauf-
tragter für Lebensmittelrecht an der Universität 
Potsdam, Referent und Autor zahlreicher Publikationen.

Neue Rechtsvorgaben erfolgreich umsetzen &

Chancen für Trendprodukte nutzen

Es gibt viele Gründe, bei dieser 
Online-Konferenz dabei zu sein:

•	 Rechtsfragen im Lebensmittelrecht sicher beurteilen 	
	 und auf neue Entwicklungen rechtzeitig reagieren.

•	 Die aktuellen rechtlichen Vorgaben, Trends, Urteile 		
	 und ALS-Stellungnahmen im Blick haben.

•	 In Ihrer Unternehmenspraxis gut vorbereitet sein auf 	
	 die Neuerungen im Bio- und Fertigpackungsrecht, 		
	 bei der Vermeidung von Listerien im Betrieb, bei
	 mehrsprachigen Etiketten, bei Green Claims, 
	 Veggie-Food und Cannabis-Produkten.

•	 Gute Argumente von Experten erfahren, um 
	 rechtssichere Lösungen zu finden.



Sehr geehrte Damen
und Herren,

damit Sie als Lebensmittelunter-
nehmer erfolgreich sind, beobach-
ten Sie genau, was im Trend liegt 
und setzen alles daran, mit Ihren 
Produkten den Bedarf und die 
Wünsche Ihrer Kunden zu decken. 

Neben Sicherheit, Geschmack, Qualität und Preis 
spielen zunehmend auch gesunde Ernährung, Nachhal-
tigkeit, Tierwohl und das Gesamt-Image des Produktes 
eine wichtige Rolle bei der Kaufentscheidung. Dies führt 
zu ganz neuen Produktauslobungen und deren Ausbrei-
tung auf dem Lebensmittelmarkt.

Diese Aspekte spiegeln sich auch in der Fortentwick-
lung und Ausgestaltung der lebensmittelrechtlichen 
Grundlagen auf europäischer und nationaler Ebene 
wider. Zu nennen sind hier vor allem die anstehenden 
Regelungsinitiativen zur Umsetzung des „Green Deal“ 
und der „Farm-to-Fork-Strategie“. Dabei stehen auch die 
Kennzeichnung und Bewerbung von Lebensmitteln im 
Vordergrund. Für Sie bedeutet dies, dass Sie auf diese 
neuen Entwicklungen rechtzeitig reagieren müssen, 
um sich daraus ergebende Chancen zu nutzen und Ihr 
Unternehmen gleichzeitig vor behördlichen Beanstan-
dungen oder gegen Angriffe durch Wettbewerber oder 
NGOs zu schützen. 

Die 8. Jahreskonferenz Lebensmittelrecht, die in diesem
Jahr wieder online stattfindet, bringt Sie auf den 
aktuellen Stand zu neuen bzw. anstehenden Vorgaben 
zu ökologischen Lebensmitteln oder im Bereich der 
Nachhaltigkeit und informiert Sie über gerichtliche 
Entscheidungen zu CBD-Produkten, zu irreführenden 
Kennzeichnungen oder zu Umweltauslobungen sowie 
zu behördlichen Auslegungen lebensmittelrechtlicher 
Vorgaben. Erhalten Sie wichtige Hinweise zur Kenn-
zeichnung mehrsprachiger Etiketten sowie zur Vermark-
tung vegetarischer/veganer Lebensmittel. Erfahren Sie, 
welche Wege die Lebensmittelüberwachung beschreitet, 
um Lebensmittelbetrug zu verhindern. Sie erhalten ein 
Update zur Umsetzung der EU-Kontrollverordnung sowie 
zur neuen Fertigpackungsverordnung und Hilfestellungen
zur besseren Kontrolle von Listerien.

Insgesamt erwartet Sie ein bunter Strauß topaktueller 
Themen, zu denen Sie von Experten aus Anwaltschaft, 
Lebensmittelwirtschaft und Überwachung verständliche
Erläuterungen und konkrete Umsetzungstipps für die 
Praxis erhalten. Die hochqualifizierten Referenten garan-
tieren Ihnen zudem Einblicke aus erster Hand in unter-
schiedliche Sichtweisen. Nutzen Sie die Konferenz ferner 
zum Ausbau Ihres Netzwerkes, das in der heutigen
schnelllebigen Zeit immer wichtiger wird.

Ich lade Sie herzlich ein, am 3. und 4. Mai 2022 online 
dabei zu sein.

Ihr
Dr. Marcus Girnau
Stellv. Hauptgeschäftsführer Lebensmittelverband 
Deutschland

Wer trifft sich bei der 
8. Jahreskonferenz
Lebensmittelrecht ONLINE?
Lebensmittelrechtler aus Industrie und Handel, insbe-
sondere Mitarbeiter aus den Bereichen Qualitätsmanage-
ment und Qualitätssicherung, Produktentwicklung und 
Marketing, Mitarbeiter aus der Überwachung und aus 
beratenden Dienstleistungs- und Consultingunternehmen.

Dienstag, 3. Mai 2022

8.55	 Online Check-In 

9.00	 Begrüßung der Teilnehmer durch 
		  Dr. Marcus Girnau

9.15	 Dr. Marcus Girnau
		  Aktuelle Vorhaben im Lebensmittelrecht zu 	
		  Greendeal, vom Hof auf den Tisch und
		  Nachhaltigkeit kennen und präventiv 
		  handeln
·	 Der EU-Rechtsrahmen für nachhaltige Lebensmittelsysteme
·	 Kennzeichnungsinitiativen im Rahmen der Farm-to-Fork-	
	 Strategie
·	 Datumsangaben auf Lebensmitteln
·	 Rechtsrahmen für neue genomische Verfahren
·	 Erste Initiativen der neuen Bundesregierung

10.00	Dr. Alexander Beck
		  Die neue Bio-Verordnung und die 
		  Umsetzung in die Praxis
·	 Relevante Änderungen für Hersteller und Handel
·	 Neue Vorschriften für die Qualitätssicherung
·	 Durchführungsbestimmungen und die Auswirkung auf die 	
	 Praxis

10.45	Pause

11.00	Michael Warburg
		  Vom Nutri-Score zum ECO-Score
·	 Entwicklung der farblichen Zusatzkennzeichnung
·	 Wie geht es weiter?
·	 Chancen einer europäischen Regelung

11.45	Dr. Andreas Reinhart
		  Cannabis-Produkte sicher beurteilen: 
		  Aktueller Rechtsrahmen im Überblick
·	 Abgrenzung: Cannabis in unterschiedlichen 
	 Produktkategorien 
·	 Aussicht auf Entkriminalisierung: „kontrollierte Abgabe zu 	
	 Genusszwecken in lizenzierten Geschäften“
·	 Differenzierung zwischen Cannabis-Pflanzenteilen  
	 (Samen/Blätter) und Cannabinoiden (THC/CBD)
·	 Novel Food: Anträge auf Zulassung von (synthetischen) 	
	 CBD
·	 Suche nach kreativen Lösungen: Aromaextrakt,  
	 Mundspray & Co.

12.45	Mittagspause

13.45	Leonie Evans
		  Tipps für die Kennzeichnung
		  mehrsprachiger Etiketten
·	 Lösungen bei Platzproblemen
·	 Verbraucherverständnis bei Pflichtangaben, Werbung und 	
	 fremdsprachigen Angaben 
·	 Umgang mit verschiedenen Traditionen & Gepflogenheiten
·	 Kombination Nutri-Score und anderer FoP 
	 Nährwertkennzeichnungsmodelle?
·	 Umgang mit dem Trend Green Claims im Ausland

14.30	Dr. Tobias Teufer
		  Green Claims: Werben mit Umwelt 
		  erfolgreich einsetzen
·	 Rechtliche Gemeinsamkeiten der unterschiedlichen 		
	 Claims
·	 Besonderheiten zu Verbrauchererwartung und 
	 Verkehrsauffassung
·	 Tipps für die praktische Umsetzung
·	 Aktuelle Gerichtsurteile 

15.30	Pause

15.45	Dr. Stefanie Hartwig
		  Aktuelle Gerichtsentscheidungen zur 
		  Kennzeichnung und Bewerbung von 
		  Lebensmitteln 
·	 Praxisrelevante neue Gerichtsentscheidungen zur 
	 Pflichtkennzeichnung, die Ihnen handfeste Argumente 	
	 liefern
·	 Die wichtigsten aktuellen Urteile zur Bewerbung von 	
	 Lebensmitteln 
·	 Überblick über die jüngste Rechtsprechung zu 
	 Irreführungsfragen bei Lebensmittelaufmachungen

16.45	Dr. Marcus Girnau
		  Zusammenfassung des 1. Tages

17.00	Ende des ersten Seminartages

Mittwoch, 4. Mai 2022

8.55	 Online Check-In

9.00	 Begrüßung der Teilnehmer durch 
		  Dr. Marcus Girnau

9.15	 Birgit Bienzle
		  Aktuelle Themen aus der amtlichen 
		  Lebensmittelüberwachung
·	 Update Kontrollverordnung: Was bringt der Leitfaden?
·	 LFGB-Änderung 2021: Kontrolle im Internethandel 
	 praktisch umsetzbar?
·	 LFGB-Änderung 2021 und neue LMZDV: Nun alles klar bei 	
	 Zusatzstoffen?

10.00	Dr. Oliver Frandrup-Kuhr		
		  Lebensmittelbetrug – Herausforderungen 	
		  für die Lebensmittelüberwachung
·	 Auf der Suche nach der passenden Definition und 
	 Kategorisierung
·	 Food Fraud: Wie erkennen? Medien-Monitoring, Frühwarn- 	
	 und Hinweisgebersysteme als Schlüssel zum Erfolg
·	 Netzwerke/Meldesysteme, Kontrollprogramme, 
	 Authentizitätsanalytik und Schulungen als Basis der 
	 Bekämpfungsmaßnahmen
·	 Gemeinsame strategische Weiterentwicklung von 
	 Europäischer Kommission und Mitgliedstaaten

10.45	Pause

11.00	Dr. Marcus Langen 
		  Status quo Bericht zur „Leitlinie für Gute 	
		  Verfahrenspraxis – Empfehlungen für 
		  Präventionsmaßnahmen gegen Listeria 
		  monocytogenes“ 
·	 Was ist das Besondere an Listeria monocytogenes?
·	 Die Bedeutung notifizierter Leitlinien für
	 Lebensmittelunternehmen
·	 Bericht aus der gemeinsamen Leitlinien-Arbeitsgruppe

11.45	Bernd Kurzai
		  Füllmengenkennzeichnung, Stückzahl & Co. 	
		  unter der Lupe
·	 Überblick über Systematik & Inhalt der neuen 
	 FPackV/erste Erfahrungen mit der Anwendung 
·	 Stückzahlkennzeichnung bei unterverpackten Artikeln: 	
	 Diese Anforderungen bestehen nach LMIV und FPackV
·	 Mogelpackungen – Begriffliche Einordnung & Aktuelle 	
	 Beispiele aus der Praxis

12.30	Mittagspause

13.30	Dr. Lisa Feuerhake
		  Vegetarische/vegane Lebensmittel richtig 	
		  kennzeichnen und bewerben
·	 Vom Nischenprodukt zum Verkaufsschlager: Vegane und 	
	 vegetarische Lebensmittel im Fokus – sozioökonomische 	
	 Entwicklung, Europäischer „Green Deal“
·	 Begriffsbestimmungen „vegan“ und „vegetarisch“
·	 Gesetzliche Regelungen zu veganen und vegetarischen 	
	 Produkten; Ausweitung des Bezeichnungsschutzes
·	 Leitsätze für vegane und vegetarische Produkte mit 
	 Kennzeichnungsbeispielen

14.30	Christian Struck
		  ALS Stellungnahmen und ALTS-Beschlüsse, 	
		  die Ihnen bei der Beurteilung Argumente 	
		  liefern
·	 QUID bei zusammengesetzten Zutaten – was muss 
	 beachtet werden.
·	 Kennzeichnung von Süßungsmitteln bei wiederholt 
	 angebrachten Bezeichnungen.
·	 Bezeichnung – wann gilt eine Bezeichnung noch als 		
	 Einheit? Die Bedeutung von Schriftgröße/-form/-farbe 	
	 und Hintergrund.
·	 Aktuelles zur Nährwertdeklaration
·	 Spotlights aus ALS/ALTS und Lebensmittelüberwachung

15.30	Pause

15.45	Dr. Astrid Seehafer
		  Kriterien für Environmental, Social, 
		  Governance (ESG) im Lebensmittelbereich: 	
		  Wo geht die Reise hin?
·	 Was ist ESG?
·	 Welche Normen und Guidelines sind für Lebensmittel 	
	 relevant?
·	 ESG in der Praxis – einige Beispiele
·	 Blick in die Zukunft: ESG als entscheidender 
	 Erfolgsfaktor?

16.45	Dr. Marcus Girnau
		  Zusammenfassung des 2. Tages und 
		  Abschlussdiskussion

17.00	Ende der Veranstaltung

Moderation

Dr. Marcus Girnau
Rechtsanwalt, seit über 27 Jahren 
Tätigkeit innerhalb der deutschen 
Lebensmittelwirtschaft mit den 
Arbeitsschwerpunkten Lebens- 
mittelrecht und Verbraucherpolitik. 
Stellvertretender Hauptgeschäfts-
führer im Lebensmittelverband 
Deutschland, Berlin, davor  

Geschäftsführer des BVLH, mehrere Jahre Lehrbeauf-
tragter für Lebensmittelrecht an der Universität 
Potsdam, Referent und Autor zahlreicher Publikationen.

Neue Rechtsvorgaben erfolgreich umsetzen &

Chancen für Trendprodukte nutzen

Es gibt viele Gründe, bei dieser 
Online-Konferenz dabei zu sein:

•	 Rechtsfragen im Lebensmittelrecht sicher beurteilen 	
	 und auf neue Entwicklungen rechtzeitig reagieren.

•	 Die aktuellen rechtlichen Vorgaben, Trends, Urteile 		
	 und ALS-Stellungnahmen im Blick haben.

•	 In Ihrer Unternehmenspraxis gut vorbereitet sein auf 	
	 die Neuerungen im Bio- und Fertigpackungsrecht, 		
	 bei der Vermeidung von Listerien im Betrieb, bei
	 mehrsprachigen Etiketten, bei Green Claims, 
	 Veggie-Food und Cannabis-Produkten.

•	 Gute Argumente von Experten erfahren, um 
	 rechtssichere Lösungen zu finden.



Sehr geehrte Damen
und Herren,

damit Sie als Lebensmittelunter-
nehmer erfolgreich sind, beobach-
ten Sie genau, was im Trend liegt 
und setzen alles daran, mit Ihren 
Produkten den Bedarf und die 
Wünsche Ihrer Kunden zu decken. 

Neben Sicherheit, Geschmack, Qualität und Preis 
spielen zunehmend auch gesunde Ernährung, Nachhal-
tigkeit, Tierwohl und das Gesamt-Image des Produktes 
eine wichtige Rolle bei der Kaufentscheidung. Dies führt 
zu ganz neuen Produktauslobungen und deren Ausbrei-
tung auf dem Lebensmittelmarkt.

Diese Aspekte spiegeln sich auch in der Fortentwick-
lung und Ausgestaltung der lebensmittelrechtlichen 
Grundlagen auf europäischer und nationaler Ebene 
wider. Zu nennen sind hier vor allem die anstehenden 
Regelungsinitiativen zur Umsetzung des „Green Deal“ 
und der „Farm-to-Fork-Strategie“. Dabei stehen auch die 
Kennzeichnung und Bewerbung von Lebensmitteln im 
Vordergrund. Für Sie bedeutet dies, dass Sie auf diese 
neuen Entwicklungen rechtzeitig reagieren müssen, 
um sich daraus ergebende Chancen zu nutzen und Ihr 
Unternehmen gleichzeitig vor behördlichen Beanstan-
dungen oder gegen Angriffe durch Wettbewerber oder 
NGOs zu schützen. 

Die 8. Jahreskonferenz Lebensmittelrecht, die in diesem
Jahr wieder online stattfindet, bringt Sie auf den 
aktuellen Stand zu neuen bzw. anstehenden Vorgaben 
zu ökologischen Lebensmitteln oder im Bereich der 
Nachhaltigkeit und informiert Sie über gerichtliche 
Entscheidungen zu CBD-Produkten, zu irreführenden 
Kennzeichnungen oder zu Umweltauslobungen sowie 
zu behördlichen Auslegungen lebensmittelrechtlicher 
Vorgaben. Erhalten Sie wichtige Hinweise zur Kenn-
zeichnung mehrsprachiger Etiketten sowie zur Vermark-
tung vegetarischer/veganer Lebensmittel. Erfahren Sie, 
welche Wege die Lebensmittelüberwachung beschreitet, 
um Lebensmittelbetrug zu verhindern. Sie erhalten ein 
Update zur Umsetzung der EU-Kontrollverordnung sowie 
zur neuen Fertigpackungsverordnung und Hilfestellungen
zur besseren Kontrolle von Listerien.

Insgesamt erwartet Sie ein bunter Strauß topaktueller 
Themen, zu denen Sie von Experten aus Anwaltschaft, 
Lebensmittelwirtschaft und Überwachung verständliche
Erläuterungen und konkrete Umsetzungstipps für die 
Praxis erhalten. Die hochqualifizierten Referenten garan-
tieren Ihnen zudem Einblicke aus erster Hand in unter-
schiedliche Sichtweisen. Nutzen Sie die Konferenz ferner 
zum Ausbau Ihres Netzwerkes, das in der heutigen
schnelllebigen Zeit immer wichtiger wird.

Ich lade Sie herzlich ein, am 3. und 4. Mai 2022 online 
dabei zu sein.

Ihr
Dr. Marcus Girnau
Stellv. Hauptgeschäftsführer Lebensmittelverband 
Deutschland

Wer trifft sich bei der 
8. Jahreskonferenz
Lebensmittelrecht ONLINE?
Lebensmittelrechtler aus Industrie und Handel, insbe-
sondere Mitarbeiter aus den Bereichen Qualitätsmanage-
ment und Qualitätssicherung, Produktentwicklung und 
Marketing, Mitarbeiter aus der Überwachung und aus 
beratenden Dienstleistungs- und Consultingunternehmen.

Dienstag, 3. Mai 2022

8.55	 Online Check-In 

9.00	 Begrüßung der Teilnehmer durch 
		  Dr. Marcus Girnau

9.15	 Dr. Marcus Girnau
		  Aktuelle Vorhaben im Lebensmittelrecht zu 	
		  Greendeal, vom Hof auf den Tisch und
		  Nachhaltigkeit kennen und präventiv 
		  handeln
·	 Der EU-Rechtsrahmen für nachhaltige Lebensmittelsysteme
·	 Kennzeichnungsinitiativen im Rahmen der Farm-to-Fork-	
	 Strategie
·	 Datumsangaben auf Lebensmitteln
·	 Rechtsrahmen für neue genomische Verfahren
·	 Erste Initiativen der neuen Bundesregierung

10.00	Dr. Alexander Beck
		  Die neue Bio-Verordnung und die 
		  Umsetzung in die Praxis
·	 Relevante Änderungen für Hersteller und Handel
·	 Neue Vorschriften für die Qualitätssicherung
·	 Durchführungsbestimmungen und die Auswirkung auf die 	
	 Praxis

10.45	Pause

11.00	Michael Warburg
		  Vom Nutri-Score zum ECO-Score
·	 Entwicklung der farblichen Zusatzkennzeichnung
·	 Wie geht es weiter?
·	 Chancen einer europäischen Regelung

11.45	Dr. Andreas Reinhart
		  Cannabis-Produkte sicher beurteilen: 
		  Aktueller Rechtsrahmen im Überblick
·	 Abgrenzung: Cannabis in unterschiedlichen 
	 Produktkategorien 
·	 Aussicht auf Entkriminalisierung: „kontrollierte Abgabe zu 	
	 Genusszwecken in lizenzierten Geschäften“
·	 Differenzierung zwischen Cannabis-Pflanzenteilen  
	 (Samen/Blätter) und Cannabinoiden (THC/CBD)
·	 Novel Food: Anträge auf Zulassung von (synthetischen) 	
	 CBD
·	 Suche nach kreativen Lösungen: Aromaextrakt,  
	 Mundspray & Co.

12.45	Mittagspause

13.45	Leonie Evans
		  Tipps für die Kennzeichnung
		  mehrsprachiger Etiketten
·	 Lösungen bei Platzproblemen
·	 Verbraucherverständnis bei Pflichtangaben, Werbung und 	
	 fremdsprachigen Angaben 
·	 Umgang mit verschiedenen Traditionen & Gepflogenheiten
·	 Kombination Nutri-Score und anderer FoP 
	 Nährwertkennzeichnungsmodelle?
·	 Umgang mit dem Trend Green Claims im Ausland

14.30	Dr. Tobias Teufer
		  Green Claims: Werben mit Umwelt 
		  erfolgreich einsetzen
·	 Rechtliche Gemeinsamkeiten der unterschiedlichen 		
	 Claims
·	 Besonderheiten zu Verbrauchererwartung und 
	 Verkehrsauffassung
·	 Tipps für die praktische Umsetzung
·	 Aktuelle Gerichtsurteile 

15.30	Pause

15.45	Dr. Stefanie Hartwig
		  Aktuelle Gerichtsentscheidungen zur 
		  Kennzeichnung und Bewerbung von 
		  Lebensmitteln 
·	 Praxisrelevante neue Gerichtsentscheidungen zur 
	 Pflichtkennzeichnung, die Ihnen handfeste Argumente 	
	 liefern
·	 Die wichtigsten aktuellen Urteile zur Bewerbung von 	
	 Lebensmitteln 
·	 Überblick über die jüngste Rechtsprechung zu 
	 Irreführungsfragen bei Lebensmittelaufmachungen

16.45	Dr. Marcus Girnau
		  Zusammenfassung des 1. Tages

17.00	Ende des ersten Seminartages

Mittwoch, 4. Mai 2022

8.55	 Online Check-In

9.00	 Begrüßung der Teilnehmer durch 
		  Dr. Marcus Girnau

9.15	 Birgit Bienzle
		  Aktuelle Themen aus der amtlichen 
		  Lebensmittelüberwachung
·	 Update Kontrollverordnung: Was bringt der Leitfaden?
·	 LFGB-Änderung 2021: Kontrolle im Internethandel 
	 praktisch umsetzbar?
·	 LFGB-Änderung 2021 und neue LMZDV: Nun alles klar bei 	
	 Zusatzstoffen?

10.00	Dr. Oliver Frandrup-Kuhr		
		  Lebensmittelbetrug – Herausforderungen 	
		  für die Lebensmittelüberwachung
·	 Auf der Suche nach der passenden Definition und 
	 Kategorisierung
·	 Food Fraud: Wie erkennen? Medien-Monitoring, Frühwarn- 	
	 und Hinweisgebersysteme als Schlüssel zum Erfolg
·	 Netzwerke/Meldesysteme, Kontrollprogramme, 
	 Authentizitätsanalytik und Schulungen als Basis der 
	 Bekämpfungsmaßnahmen
·	 Gemeinsame strategische Weiterentwicklung von 
	 Europäischer Kommission und Mitgliedstaaten

10.45	Pause

11.00	Dr. Marcus Langen 
		  Status quo Bericht zur „Leitlinie für Gute 	
		  Verfahrenspraxis – Empfehlungen für 
		  Präventionsmaßnahmen gegen Listeria 
		  monocytogenes“ 
·	 Was ist das Besondere an Listeria monocytogenes?
·	 Die Bedeutung notifizierter Leitlinien für
	 Lebensmittelunternehmen
·	 Bericht aus der gemeinsamen Leitlinien-Arbeitsgruppe

11.45	Bernd Kurzai
		  Füllmengenkennzeichnung, Stückzahl & Co. 	
		  unter der Lupe
·	 Überblick über Systematik & Inhalt der neuen 
	 FPackV/erste Erfahrungen mit der Anwendung 
·	 Stückzahlkennzeichnung bei unterverpackten Artikeln: 	
	 Diese Anforderungen bestehen nach LMIV und FPackV
·	 Mogelpackungen – Begriffliche Einordnung & Aktuelle 	
	 Beispiele aus der Praxis

12.30	Mittagspause

13.30	Dr. Lisa Feuerhake
		  Vegetarische/vegane Lebensmittel richtig 	
		  kennzeichnen und bewerben
·	 Vom Nischenprodukt zum Verkaufsschlager: Vegane und 	
	 vegetarische Lebensmittel im Fokus – sozioökonomische 	
	 Entwicklung, Europäischer „Green Deal“
·	 Begriffsbestimmungen „vegan“ und „vegetarisch“
·	 Gesetzliche Regelungen zu veganen und vegetarischen 	
	 Produkten; Ausweitung des Bezeichnungsschutzes
·	 Leitsätze für vegane und vegetarische Produkte mit 
	 Kennzeichnungsbeispielen

14.30	Christian Struck
		  ALS Stellungnahmen und ALTS-Beschlüsse, 	
		  die Ihnen bei der Beurteilung Argumente 	
		  liefern
·	 QUID bei zusammengesetzten Zutaten – was muss 
	 beachtet werden.
·	 Kennzeichnung von Süßungsmitteln bei wiederholt 
	 angebrachten Bezeichnungen.
·	 Bezeichnung – wann gilt eine Bezeichnung noch als 		
	 Einheit? Die Bedeutung von Schriftgröße/-form/-farbe 	
	 und Hintergrund.
·	 Aktuelles zur Nährwertdeklaration
·	 Spotlights aus ALS/ALTS und Lebensmittelüberwachung

15.30	Pause

15.45	Dr. Astrid Seehafer
		  Kriterien für Environmental, Social, 
		  Governance (ESG) im Lebensmittelbereich: 	
		  Wo geht die Reise hin?
·	 Was ist ESG?
·	 Welche Normen und Guidelines sind für Lebensmittel 	
	 relevant?
·	 ESG in der Praxis – einige Beispiele
·	 Blick in die Zukunft: ESG als entscheidender 
	 Erfolgsfaktor?

16.45	Dr. Marcus Girnau
		  Zusammenfassung des 2. Tages und 
		  Abschlussdiskussion

17.00	Ende der Veranstaltung

Moderation

Dr. Marcus Girnau
Rechtsanwalt, seit über 27 Jahren 
Tätigkeit innerhalb der deutschen 
Lebensmittelwirtschaft mit den 
Arbeitsschwerpunkten Lebens- 
mittelrecht und Verbraucherpolitik. 
Stellvertretender Hauptgeschäfts-
führer im Lebensmittelverband 
Deutschland, Berlin, davor  

Geschäftsführer des BVLH, mehrere Jahre Lehrbeauf-
tragter für Lebensmittelrecht an der Universität 
Potsdam, Referent und Autor zahlreicher Publikationen.

Neue Rechtsvorgaben erfolgreich umsetzen &

Chancen für Trendprodukte nutzen

Es gibt viele Gründe, bei dieser 
Online-Konferenz dabei zu sein:

•	 Rechtsfragen im Lebensmittelrecht sicher beurteilen 	
	 und auf neue Entwicklungen rechtzeitig reagieren.

•	 Die aktuellen rechtlichen Vorgaben, Trends, Urteile 		
	 und ALS-Stellungnahmen im Blick haben.

•	 In Ihrer Unternehmenspraxis gut vorbereitet sein auf 	
	 die Neuerungen im Bio- und Fertigpackungsrecht, 		
	 bei der Vermeidung von Listerien im Betrieb, bei
	 mehrsprachigen Etiketten, bei Green Claims, 
	 Veggie-Food und Cannabis-Produkten.

•	 Gute Argumente von Experten erfahren, um 
	 rechtssichere Lösungen zu finden.



Dr. Oliver Frandrup-Kuhr 
Lebensmittelchemiker, 

seit 1/2018 Leiter der 

Gruppe 12 (Krisenma-

nagement) im Bundesamt 

für Verbraucherschutz 

und Lebensmittelsicher-

heit (BVL) tätig, davor 

Leiter des Referats 104 (Krisenmanagement und 

Schnellwarnsysteme) sowie in verschiedenen Units 

des BVL im Bereich der Zulassung von diätetischen 

Lebensmitteln und gesundheitsbezogenen Angaben 

tätig, verantwortet seit 2011 zahlreiche Prozesse 

des behördlichen Krisenmanagements des BVL. 

Dr. Stefanie Hartwig
Rechtsanwältin und Fach- 

anwältin für gewerblichen 

Rechtsschutz, Partnerin 

der Kanzlei ZENK Rechts-

anwälte in Hamburg, berät 

Unternehmen der Lebens-

mittel-, Verpackungs-, 

Kosmetik-, Reinigungsmit-

tel- sowie der Pharmabranche. Mitglied des Rechts-

ausschusses  des Lebensmittelverbands Deutsch-

land und des Vorstandes der Forschungsstelle für 

Lebensmittelrecht der Uni Marburg. Lehrbeauftrag-

te für Lebensmittelrecht an der Uni Lübeck.

Bernd Kurzai Rechtsan-

walt bei der Wirtschafts-

vereinigung Groß- und Au-

ßenhandel Hamburg e.V.; 

berät seit vielen Jahren zu 

allen Fragen des Lebens-

mittelrechts; Mitglied des 

Rechtsauschusses beim 

Lebensmittelverband 

Deutschland und Mitglied der Wissenschaftlichen 

Gesellschaft für Lebensmittelrecht.  Regelmäßige 

Veröffentlichungen und Referententätigkeit zu 

aktuellen lebensmittelrechtlichen Fragen.  

Dr. Marcus Langen Fach-

tierarzt für Lebensmittel 

und Gegenprobensach-

verständiger gem. §43 

LFGB, stellvertretender 

Geschäftsführer der 

Dr. Berns Laboratori-

um GmbH & Co. KG, 

berät internationale 

Lebensmittel- und Einzelhandelsunternehmen in 

den Bereichen Lebensmittelsicherheit, Hygiene 

und Krisenmanagement. Er ist Vorsitzender der 

Fachgruppe Lebensmittelsicherheit des Bundesver-

bandes Praktizierender Tierärzte, stellvertretender 

Vorsitzender der Fachgruppe Lebensmittelrecht der 

Deutschen Veterinärmedizinischen Gesellschaft 

und Sachkenner im Fachausschuss Fleisch und 

-erzeugnisse der DLMBK.

2 Tage, die sich lohnen, denn anschließend werden Sie: 

•	 Irreführung beim Werben mit Umwelt-Claims, Eco-Score, 
	 Veggie Food und Cannabis-Produkten vermeiden

•	 Rechtsfragen im neuen Bio- und Fertigpackungsrecht sicher beurteilen

•	 mehrsprachige Etiketten gekonnt gestalten

•	 den neuen Leitfaden zu Listerien präventiv im Unternehmen umsetzen

•	 die Sicht der Überwachung zu Food Fraud, Kontrollverordnung und
	 Internethandel kennen und danach handeln

•	 ESG (Environmental Social Governance)-Kriterien beachten und wissen, 
	 wo die Reise hingeht

Moderation: 

Dr. Marcus Girnau
Stellvertretender 
Hauptgeschäftsführer Lebens-
mittelverband Deutschland

Green Claims sicher verwenden

Name des Seminarteilnehmers

Firma

Branche

Funktion/Position

Straße/Nr.

PLZ/Ort

Telefon

Fax

E-Mail

Datum		  Unterschrift 		         S-7441-3-01-2

Behr’s GmbH
Averhoffstraße 10 · 22085 Hamburg 
Telefon: 040–227 00 80 · Fax: 040 – 220 10 91 
E-Mail: info@behrs.de · www.behrs-akademie.de

Anmeldung

Ja, ich melde mich an zur 8. Jahreskonferenz
Lebensmittelrecht ONLINE 
am 3. und 4. Mai 2022 zu den in diesem 
Prospekt genannten Bedingungen für € 1.998,- 
je Teilnehmer, zzgl. MwSt. 
 
Ich bin ein Vertreter einer Behörde oder öffent-
lichen Hochschule und nehme zum Sonderpreis 
von € 1.198,80 je Teilnehmer, zzgl. MwSt. teil.

Stornierung: 
Wir erkennen grundsätzlich nur schriftliche Abmeldungen an. Bei Stornierungen bis 
19.04.2022 wird eine Bearbeitungsgebühr von 10% der Seminargebühr in Rechnung 
gestellt, danach berechnen wir 30%. Ab 7 Tage vor Seminarbeginn und bei Nicht-
teilnahme wird die gesamte Kursgebühr fällig. Alle Gebühren verstehen sich zzgl. 
Mehrwertsteuer. Selbstverständlich ist die Teilnahme übertragbar.

Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen, siehe www.behrs.de/agb.
Informationen zum Widerrufsrecht finden Sie unter www.behrs.de/widerruf.

Behr’s Akademie ist für den Geltungsbereich
Akademie, Weiterbildung, E-Learning, Semi-
nare und Konferenzen zertifiziert nach ISO 
9001:2015. www.tuev-sued.de/ms-zert

Ansprechpartnerin:
Caroline Kaul
Telefon: 040 - 227 008 62
Fax: 040 – 220 10 91
E-Mail: akademie@behrs.de

Zeit:
1. Tag: Dienstag, 3. Mai 2022, 
von 9.00 Uhr bis ca. 17.00 Uhr
2. Tag: Mittwoch, 4. Mai 2022, 
von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr,
Programmänderungen sind vorbehalten.

Seminargebühr:
Je Teilnehmer € 1.998,- zzgl. Mehrwertsteuer. Enthalten 
sind Teilnahmezertifikat, Seminaraufzeichnung (4 Monate 
verfügbar), Seminarunterlagen als PDF-Download und 
zusätzlich auch auf Wunsch in gedruckter Form.

Anmeldeschluss: 26.04.2022

Ihre Referentinnen und Referenten
Dr. Andreas Reinhart 
Rechtsanwalt und Partner 

der REINHART Rechtsanwäl-

te mbB, München. Lehrbe-

auftragter für Lebensmittel-

recht an der TU München 

berät und vertritt Mandanten 

aus der Lebensmittel-, Kos-

metik- und Pharmaindustrie 

zu produktspezifischen und wettbewerbsrechtlichen 

Fragestellungen bis hin zur Verteidigung des Produkts 

gegenüber Behörden und vor Gericht.

Dr. Astrid Seehafer, M.Sc.
Rechtsanwältin bei der 

international tätigen Wirt

schaftskanzlei Freshfields 

Bruckhaus Deringer. Sie ist 

spezialisiert auf die regulato-

rische und prozessrechtliche 

Beratung int. Unternehmen 

der Konsum- und Industrie-

güterindustrie zu Product Compliance, Produkthaftung 

und Produktsicherheit, mit besonderer Sektorexper-

tise in den Bereichen Lebensmittel, Life Sciences, 

Medizinprodukte und neue Technologien. 

Christian Struck
Lebensmittelchemiker, 

Fachbereichsleiter für den 

Bereich Spezielle apparative 

Analytik, Spezielle Lebens-

mittel am Chemischen und 

Veterinäruntersuchungsamt 

Münsterland Emscher Lippe 

(CVUA-MEL), Vorsitzender 

des Arbeitskreises Lebensmittelchemischer Sachver-

ständiger der Länder und des BVL (ALS), Mitglied der 

Deutschen Lebensmittelbuch-Kommission.

Dr. Tobias Teufer Rechts-

anwalt, Partner von KROHN 

Rechtsanwälte, Hamburg. 

Tätigkeitsschwerpunkt: Le- 

bensmittelrecht und angren- 

zende Gebiete. Berät national 

und international tätige Unter- 

nehmen sowie Verbände aus 

den Branchen Lebensmittel, 

Futtermittel, Kosmetik und Arzneimittel in allen Fragen 

rund um die Entwicklung, Kennzeichnung und Bewer-

bung Ihrer Erzeugnisse.

Michael Warburg Le-

bensmittelchemiker; bis 

2011 tätig für Unilever im 

Bereich Regulatory Food und 

Nonfood DACH; seit 2012 

selbstständig beratend tätig 

in Köln (IW-Institut War-

burg). Seit 2013 zusätzlich 

Durchführung des Issue 

Monitorings/Managements für die REWEGroup.

Dr. Alexander Beck 
staatlich geprüfter 

Landwirt und Diplom 

Ökotrophologe, geschäfts-

führender Vorstand der 

Assoziation ökologischer 

Lebensmittelherstel-

ler e.V.  www.aoel.org 

und Inhaber der BL&Q 

Beratungsbüro. Befasst sich seit 3 Jahrzehnten 

mit ökologischen Lebensmitteln. Seit 1991 hat er 

die Bio-Gesetzgebung in Europa begleitet. Er ist 

in vielen Gremien der Branche auf nationaler und 

europäischer Ebene tätig.

Birgit Bienzle Staatlich 

geprüfte Lebensmittel-

chemikerin; 1991–2001 

beim CVUA Stuttgart, seit 

2001 beim Ministerium 

für Ernährung, Ländlichen 

Raum und Verbraucher-

schutz Baden-Württem-

berg als Fachreferentin 

im Bereich Lebensmittelüberwachung, seit 2008 

stellvertretende Referatsleiterin im Referat für 

Lebensmittelwesen, Lebensmittel-, Wein- und 

Trinkwasserüberwachung; in diversen Gremien und 

Verbänden tätig.

Leonie Evans Rechtsan-

wältin in der Kanzlei Meis-

terernst Rechtsanwälte, 

München. Beratung von 

nationalen und internati-

onalen Unternehmen in 

Fragen des deutschen und 

europäischen Lebens-

mittel- und Futtermittel-

rechts sowie im gewerblichen Rechtsschutz und 

Wettbewerbsrecht. Managing Editor des European 

Food and Feed Law Review (EFFL). Autorin von 

deutsch- und englischsprachigen Fachpublikationen 

sowie Referentin im In- und Ausland.

Dr. Lisa Feuerhake 
Rechtsanwältin in der 

Kanzlei ZENK Rechtsan-

wälte in Hamburg, berät 

Unternehmen der Lebens-

mittel-, Kosmetik-, sowie 

der Pharmabranche. 

Spezialisiert auf Fragen 

der Kennzeichnung und 

Zusammensetzung, heilmittelwerberechtliche Bera-

tung und regulatorische Aspekte zu Lebensmitteln 

für spezielle Verbrauchergruppen, Nahrungsergän-

zungsmitteln und Novel Food.

3. und 4. Mai 2022

8. JAHRESKONFERENZ

Lebensmittelrecht ONLINE
Neues Recht erfolgreich umsetzen &  
Chancen für Trendprodukte nutzen 

 

Behr’s Online-Seminare: Ihre Vorteile

•	 Aktuelle Themen auf den Punkt gebracht
•	 Interaktive Seminarveranstaltung mit der 
	 Möglichkeit, individuelle Fragen live zu stellen
•	 Fragen können vorab eingereicht werden
•	 Veranstaltung wird aufgezeichnet und kann zu 	
	 einem späteren Zeitpunkt angesehen 	werden
•	 Charts zum Download, auf Wunsch auch 
	 gedruckte Seminarunterlagen 
•	 Keine Reisezeit, keine Hotelkosten
•	 Eine Software-Installation ist nicht nötig
	 (zu nutzende Browser: Google Chrome, Safari,	
	 Firefox und Windows Edge)

Fax	 040 – 220 10 91	
Telefon 	 040 – 227 00 80	
E-Mail	 akademie@behrs.de	
Internet	 www.behrs.de/7441

Anmeldung:



Dr. Oliver Frandrup-Kuhr 
Lebensmittelchemiker, 

seit 1/2018 Leiter der 

Gruppe 12 (Krisenma-

nagement) im Bundesamt 

für Verbraucherschutz 

und Lebensmittelsicher-

heit (BVL) tätig, davor 

Leiter des Referats 104 (Krisenmanagement und 

Schnellwarnsysteme) sowie in verschiedenen Units 

des BVL im Bereich der Zulassung von diätetischen 

Lebensmitteln und gesundheitsbezogenen Angaben 

tätig, verantwortet seit 2011 zahlreiche Prozesse 

des behördlichen Krisenmanagements des BVL. 

Dr. Stefanie Hartwig
Rechtsanwältin und Fach- 

anwältin für gewerblichen 

Rechtsschutz, Partnerin 

der Kanzlei ZENK Rechts-

anwälte in Hamburg, berät 

Unternehmen der Lebens-

mittel-, Verpackungs-, 

Kosmetik-, Reinigungsmit-

tel- sowie der Pharmabranche. Mitglied des Rechts-

ausschusses  des Lebensmittelverbands Deutsch-

land und des Vorstandes der Forschungsstelle für 

Lebensmittelrecht der Uni Marburg. Lehrbeauftrag-

te für Lebensmittelrecht an der Uni Lübeck.

Bernd Kurzai Rechtsan-

walt bei der Wirtschafts-

vereinigung Groß- und Au-

ßenhandel Hamburg e.V.; 

berät seit vielen Jahren zu 

allen Fragen des Lebens-

mittelrechts; Mitglied des 

Rechtsauschusses beim 

Lebensmittelverband 

Deutschland und Mitglied der Wissenschaftlichen 

Gesellschaft für Lebensmittelrecht.  Regelmäßige 

Veröffentlichungen und Referententätigkeit zu 

aktuellen lebensmittelrechtlichen Fragen.  

Dr. Marcus Langen Fach-

tierarzt für Lebensmittel 

und Gegenprobensach-

verständiger gem. §43 

LFGB, stellvertretender 

Geschäftsführer der 

Dr. Berns Laboratori-

um GmbH & Co. KG, 

berät internationale 

Lebensmittel- und Einzelhandelsunternehmen in 

den Bereichen Lebensmittelsicherheit, Hygiene 

und Krisenmanagement. Er ist Vorsitzender der 

Fachgruppe Lebensmittelsicherheit des Bundesver-

bandes Praktizierender Tierärzte, stellvertretender 

Vorsitzender der Fachgruppe Lebensmittelrecht der 

Deutschen Veterinärmedizinischen Gesellschaft 

und Sachkenner im Fachausschuss Fleisch und 

-erzeugnisse der DLMBK.

2 Tage, die sich lohnen, denn anschließend werden Sie: 

•	 Irreführung beim Werben mit Umwelt-Claims, Eco-Score, 
	 Veggie Food und Cannabis-Produkten vermeiden

•	 Rechtsfragen im neuen Bio- und Fertigpackungsrecht sicher beurteilen

•	 mehrsprachige Etiketten gekonnt gestalten

•	 den neuen Leitfaden zu Listerien präventiv im Unternehmen umsetzen

•	 die Sicht der Überwachung zu Food Fraud, Kontrollverordnung und
	 Internethandel kennen und danach handeln

•	 ESG (Environmental Social Governance)-Kriterien beachten und wissen, 
	 wo die Reise hingeht

Moderation: 

Dr. Marcus Girnau
Stellvertretender 
Hauptgeschäftsführer Lebens-
mittelverband Deutschland

Green Claims sicher verwenden
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